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Bildungs- und Sozialausschuss
öffentliche Sitzung 
 
Datum: 14.11.2016 

 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 8 
 

 
Vorlage Nr. BSA X/57 

 
Thema: Kenntnisnahme der Ergebnisse der 2. Gesundheitskonferenz am 

24. September 2016 
 
 
Verfasser:  
 
Dezernat:   D 4   
Abteilung:  Gesundheit und 

Versorgung  
Name:       Silke Munsky 
        Dr. Joachim Wetzig MPH 
                 Norbert Weiser 
 

 
 
 
 
 

Helmut Riegger 
Landrat 

Vorberatung am: 
      

Entscheidung am: 
      

 
Anlage: Programm und Ergebnisse der 2. Gesundheitskonferenz 
 
 

Antrag: 
 
Die Mitglieder des BSA-Ausschusses werden um Kenntnisnahme der Ergebnisse 
der 2. Gesundheitskonferenz gebeten. 
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Begründung zur Vorlage BSA X/57 
 

1. Allgemein 
 

Nachdem im Jahr 2013 zwei Bürgerforen zur medizinischen stationären 
Versorgung im Landkreisdurchgeführt wurden, fand nach dem Jahr 2011 in 
diesem Jahr die zweite Gesundheitskonferenz des Landkreises Calw statt. Der 
demografischen Wandel und die knapper werdenden Ressourcen bedingen eine 
Veränderung der medizinischen Versorgungslandschaft. Der Anteil der höher- 
und hochaltrigen Bevölkerung steigt, damit ist ein höherer medizinischer 
Versorgungsaufwand verbunden. Dem gegenüber stehen knapper werdende 
Versorgungsressourcen. Die Konferenz widmete sich dieser Thematik unter dem 
Motto "Innovative Versorgung im ländlichen Raum". 
 

2. Ablauf 
 
Auf Einladung von Herrn Landrat Riegger diskutierten am 24. September 2016 
von 10.00 bis 15.00 Uhr 80 Fachkräfte des Gesundheits- und Sozialbereiches im 
Konsul-Niethammer-Zentrum Chancen und Risiken der zukünftigen 
medizinischen Versorgung. Moderiert wurde die Veranstaltung von Herrn 
Thomas Oberle, Büro für Unternehmenskommunikation, Frickingen. 
 
 
Für die Konferenz konnten hochkarätige Referenten gewonnen werden (siehe 
Anlage Programm).  
 
Nach der Begrüßung durch Herrn Landrat Riegger äußerten sich die Referenten 
in einem kurzen Statement zu den Fragen (siehe Anlage) des Moderators Thomas 
Oberle folgenden Themenbereichen: 
 

 Elektronische Gesundheitskarte, Telemedizin   - Referent Herr Dr. Holger 
Pressel, Leiter des Bereichs Politik der AOK Baden-Württemberg  

 
 Gesundheitspolitik – Referent Herr Dr. Jürgen Wuthe, stellvertretender 

Leiter der Abt. Gesundheit im Sozialministerium Baden-Württemberg und 
Leiter des Referats Gesundheitspolitik/Gesundheitsdialog 

 
 Ausbildung und Nachwuchs – Referent Herr Prof. Dr. Martin Oberhoff, 

Mitglied im Beirat der Gesundheitskonferenz, Vorsitzender des 
Arbeitskreises Medizinische Versorgung der Gesundheitskonferenz, 
Chefarzt der Klinik für Innere Medizin/Kardiologie der Kreisklinik Calw 

 
 Gesundheitskonferenz und Pflege – Referent Herr Claus Bannert, 

Vorsitzender des Beirats der Gesundheitskonferenz und Geschäftsführer 
der AOK Klinik GmbH 

 
 Ambulante Versorgung im ländlichen Raum – Referent Karl Köllhofer, 

Vorsitzender der Kreisärzteschaft Calw, niedergelassener Hausarzt in Calw 
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und Mitglied im Beirat Gesundheitskonferenz und im Arbeitskreis 
Medizinische Versorgung der Gesundheitskonferenz 

 
Den Impulsreferaten schloss sich ein Diskurs zur entsprechenden Thematik in jeweils 
separaten Workshops an. Gemeinsam mit den Referenten diskutierten die Teilnehmer 
Möglichkeiten der Versorgungswege. Jede Gruppe war gebeten, drei konkrete 
Handlungsansätze zu erarbeiten. Diese wurden anschließend im Plenum präsentiert. 
Herr Dr. Wiehe dankte den Teilnehmern im Namen von Herrn Landrat Riegger für 
deren Engagement, konstruktive Mitarbeit und die hervorragenden Ergebnisse.  
 
 

3. Ergebnisse 
Die von den Teilnehmern der Konferenz erarbeiteten Handlungsansätze wird der  
Beirat der Gesundheitskonferenz in seiner Sitzung am 23. November 2016 diskutieren 
und priorisieren.  
 
Die Ergebnisse der einzelnen Workshops sind dieser Vorlage als Anlage beigefügt.  
 
 

4. Ausblick 
Die Gesundheitskonferenz diente dem Austausch mit Vertretern des Gesundheits- und 
Sozialbereiches zur Sicherstellung der medizinischen Versorgung im Landkreis Calw. 
Die Einladung war ausschließlich an Fachkräfte adressiert und ermöglichte eine 
Diskussion auf hohem Niveau. Die Ergebnisse der Konferenz stellen wertvolle Impulse 
für die weitere Ausrichtung des medizinischen Sektors im Landkreis Calw dar.  
 


